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Kunst küsst Oldtimer wach
Im neuen Museum Art & Cars (MAC) in Singen zeigt auch der Künstler Rainer Schoch aus Kaltenbach seine Werke

Ein Traum des Stifterehepaares Hermann Maier und Gabriela
Unbehaun-Maier ging nach zwölf Jahren in Erfüllung. Das neue
Museum Art & Cars in Singen mit seinen organisch fliessenden
Formen ist eine Hommage und eine moderne Interpretation der
Burgruine Hohentwiel. Die Stifter und der Architekt waren sich
bereits bei der Planung darüber einig, dass auch der Museums-
bau selbst Kunst sein muss, denn nur so finden die Ausstellungen
hochwertiger Künstler und Sammlungen im Bereich der Kunst
sowie der automobilen Raritäten eine angemessene Heimat.

Das Herz des Museums, ein Gesamtkunstwerk, liegt im Dun-
keln. Es schlägt in einem visuellen, geheimen Rhythmus. Sein
Schlag nimmt den Besucher gefangen durch eine spektakuläre
Licht-/Soundinstallation in eine Welt der Kunst, der Musik und

faszinierender Oldtimer – eine Welt der inneren Einkehr – allein
mit der Kunst. 

An den Wänden hängen grossformatige Kunstwerke, unter an-
derem zwei Bilder von Rainer Schoch aus Kaltenbach. Das Bild
«Lebenslinie» (150 auf 150 Zentimeter) prunkt über dem Mer-
cedes Silberpfeil W 154 II von 1939 und über dem Bugatti 251
von 1955 das Bild «Metamorphose» (150 auf 150 TZentimeter),
ausgewählt vom Stifter des Museums. 

Eine bestechende Kombination. Autos und Kunstwerk? Ja, sie
gehören zusammen. So gestaltete Schoch in 14 Tagen auch das
Herren-WC, ein Augenschmaus wie er sagt, auch die Damen
können daher immer wieder einem schnellen Gang zur Herren-
Toilette nicht widerstehen.

Wertvolle Autos und Gemälde

Rund 70 Gemälde, Zeichnungen, Druckgrafiken und Skulptu-
ren von der Moderne nach 1945 bis in die Gegenwart sind zu se-
hen, grosse Namen wie Otto Dix, HAP Grieshaber, Erich Heckel
und viele weitere finden sich darunter. Die ganz grosse Sensation
aber sind acht der wertvollsten Autos aus der Sammlung
Schlumpf, eine Leihgabe aus dem renommierten «Automobil»
aus dem elsässischen Mulhouse – der Versicherungswert liegt bei
100 Millionen Euro. Alleine der Silberpfeil besitzt einen Samm-
lerwert von 25 Millionen Euro.

Das Museum Art & Cars wird der Öffentlichkeit auch in Zu-
kunft nach der aktuellen Eröffnungsausstellung «Wachgeküsst»
fantastische Kunstwerke aus der süddeutschen Privatsammlung
und einen spannenden Überblick über die automobile Entwick-
lung bieten. So wird zukünftig den Menschen der Region das
Museum auch als Treffpunkt dienen, um im Museumsgarten bei
interessanten Diskussionen den Tag ausklingen zu lassen.

MAC Museum Art & Cars, Parkstrasse1, Singen; Öffnungs-
zeiten: Mittwoch bis Freitag, 15 bis 22 Uhr, Samstag, 13 bis 22
Uhr, Sonntag, 13 bis 17 Uhr, www.museum-art-cars.com.

Das Bild «Lebenslinie» von Rainer Schoch aus Kaltenbach prunkt über dem
Mercedes Silberpfeil W 154 II.


